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Corona & Kind
Dieses Gemeindefenster kommt mit einem Monat Verspätung. Wie 
in der letzten Zeit immer wieder mal, bin ich auch diesmal spät dran 
gewesen. Und dann kam Corona. Seit Mitte März hat sich unser Le-
ben völlig verändert. Das betrifft auch uns als Kirchengemeinden. Alle 
Veranstaltungen, auch die Gottesdienste, fallen bis mindestens Mitte 
April aus. Wir müssen davon ausgehen, dass auch danach nicht gleich 
wieder alles wie vorher sein wird.
Wir haben überlegt, was wir trotzdem machen können. Wöchentlich 
liegen in einigen Geschäften in Groß Oesingen und Steinhorst und bei 
den beiden Kirchen »Gottesdienste zum Mitnehmen« aus. Das sind 
Umschläge mit Vorschlägen für tägliche Andachten darin. Für die 
Karwoche und Ostern (immerhin unsere höchsten Feiertage) haben 
wir ein Andachtsheft gemacht, das mit diesem Gemeindebrief an alle 
Haushalte verteilt wird. Ab Karsamtag sind dann die Andachtsbriefe 
für die Osterwoche wieder an den bewährten Orten zum Mitnehmen 
ausgelegt. Bei dieser Gelegenheit: Herzlichen Dank an die Bäckereien 
Cordes, Cadera und Meyer und die Fleischerei Seidel!
Wer aufmerksam das Titelblatt studiert hat, wird bemerkt haben: Die-
ses Gemeindefenster reicht nicht nur bis Mai, sondern bis in den Juli. 
Ja, der Zeitraum ist länger. Das war schon vor Corona so geplant. Für 
Mitte April erwarten Johanna und ich unser erstes Kind. In den ersten 
zwei Monaten nach der Geburt werde ich in Elternzeit gehen, voraus-
sichtlich also bis Mitte/Ende Juni. In dieser Zeit stehe ich für Anfragen 
und Einsätze in den Kirchengemeinden nur sehr eingeschränkt zur 
Verfügung. Die pfarramtliche Vertretung übernehmen Kolleg/inn/en 
aus der Region. Der nächste Gemeindebrief wird dann den Zeitraum 
von Juli bis November abdecken.
Für die kommende Zeit, die von viel Ungewissheit geprägt sein wird, 
wünsche ich Ihnen und euch allen viel Kraft und Gottes Segen.

Damit in unserem Gemeindebrief für jeden Geschmack ein hoch-
wertiges Leseerlebnis geboten wird, geben wir uns stets besondere 
Mühe, ein paar Fehler einzubauen. Manchmal auch nur im Kleinge-
druckten. Im Gemeindefenster 35 war im Impressum der Titelbild-
hinweis aus der Vorgängerausgabe stehengeblieben. Das Titelbild 

hatte Kathrin Hildebrandt fotografiert, und es stellte natürlich nicht 
eine Vogelbeere, sondern einen Werkstattengel dar.
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Ja, wachet! Wachsam sein ist wichtig für uns alle. Wir müssen aufpas-
sen auf unsere Mitmenschen, auf unsere Umwelt, nicht zuletzt auf 
uns selbst. Auf unsere Gesundheit, auf unseren Glauben. Denn auch 
der will gepflegt werden. Jeder hat mal Zweifel, jeder hadert mal mit 
dem Schicksal: »Warum gerade ich, was habe ich Gott getan, dass er 
mich so behandelt?« Eine Antwort gibt es in der Regel nicht, darum 
muss man jetzt fest darauf achten, dass der Glaube nicht verloren 
geht. Wir müssen auch über unser »christliches Abendland« wachen. 
Nein, nicht wegen der Zuwanderer und Flüchtlinge, vielmehr wegen 
unserer eigenen Landsleute, die sich Haltung und Politik häufig nicht 
gerade christlich zeigen. Allein der Gang in die Kirche macht noch kei-
nen Christen, darum lasst uns auf Jesus hören, der uns mahnt: »Wa-
chet! Wachet für mich, wachet für euch, wachet für uns alle!« Danke.

Bärbel Vollrath

MONATSSPRUCH IM MÄRZ

Jesus Christus spricht: »Wachet!«
(Markus 13,37)
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Einstimmung auf das Weihnachtsfest
Die Adventszeit ist die Zeit, in der man sich auf das Weihnachtsfest 
vorbereitet, und es ist inzwischen eine Tradition geworden, Kerzen 
und Leuchten aufzustellen, um die Finsternis zu vertreiben. Der Lich-
terglanz in Wohnungen und an Häusern sorgt so für eine feierliche 
Stimmung. Traditionell gehört für viele Gemeindeglieder der Besuch 
des Adventskonzerts am zweiten Adventssonntag dazu.
Dieses Mal war der Posaunenchor unter der Leitung von Aron und 
Georg Koch Ausrichter des Konzerts, das in unserer festlich ge-
schmückten Friedenskirche in Groß Oesingen stattfand. Es wurde im 
Vorfeld intensiv geprobt, um bekannte Weihnachtslieder, aber auch 
neue Stücke darbieten zu können. Zur Eröffnung wurden »Heilige 
Nacht, ich grüße dich« und »Süßer die Glocken nie klingen« jeweils 
in verschiedenen Stimmlagen vom Posaunenchor vorgetragen. Der 
Kirchenchor sang zwei Stücke aus seinem Adventsrepertoire, und 
spätestens nach der Begrüßungsansprache durch Manfred Trunt wur-
de es in der vollbesetzten Kirche mucksmäuschenstill. Es folgten als 
Highlights »Tochter Zion«, auch in einer Beethoven-Variante, und das 
international bekannte Lied »You raise me up«, vom Posaunenchor 
gespielt. Als Intermezzo gab es ein Orgelspiel von Karsten Heitkamp 
und zwei weitere Adventslieder (»Schöne Tage im Advent« und »Ad-
vent ist ein Leuchten«) wurden in Perfektion vom Kirchenchor gesun-
gen. Beim folgenden Lied »Hark, the herald angels sing« konnten alle 
Anwesenden lautstark mitsingen, während der Posaunenchor auch 
die Pauken einsetzte.
Nach weiteren Auftritten von Kirchenchor, Posaunenchor und Orgel 
gab es eine besinnliche Lesung von Aron Koch. Er sprach über den 
oft fehlenden Frieden in der Welt und einem Ereignis im Ersten Welt-
krieg, in dessen Folge die Komposition »Stop the cavalry« entstand. 
In beeindruckender Weise wurde dieses Stück vom Posaunenchor mit 
Einsatz der Pauken dargeboten. Zum Abschluss durfte natürlich »O du 
fröhliche« nicht fehlen, und danach gab es den verdienten Applaus 
für alle Akteure, der bis zum Schluss zurückgehalten werden sollte. 
Spätestens jetzt waren alle Besucher des Konzerts auf das kommende 
Weihnachtsfest eingestimmt.



	

Eine weitere, besondere Tradition ist inzwischen das Hofblasen ge-
worden, das bereits seit zwölf Jahren vom Posaunenchor organisiert 
und durchgeführt wird. Jedes Jahr werden am vierten Adventssonn-
tag Weihnachtslieder auf einem geeigneten Anwesen in Groß Oesin-
gen gespielt. Dieses Mal fand das Hofblasen auf der festlich erleuchte-
ten Hofstelle von Cornelia und Reinhard Hamburg statt. Ein prächtiger 
Weihnachtsbaum begrüßte dort mehrere hundert Menschen, ja, man 
bekam fast den Eindruck, dass sich hier das halbe Dorf versammelt 
hatte. Gegrillte Köstlichkeiten sowie kalte und warme Getränke wur-
den dargereicht und ließen die Besucher verweilen, während sie sich 
an der Posaunenmusik erfreuten. So entstand bei Groß und Klein 
eine fröhliche Stimmung, die bis spät in den Abend hineinreichte. Das 
Weihnachtsfest konnte nun kommen.

Michael Wiegmann
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   In der Ev.-luth. Kirchengemeinde
   Steinhorst ist die Stelle der

   Chorleitung (m/w/d)
   zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehört die wöchentliche Probe und Begleitung des 
Kirchenchors. Zuletzt war der Kirchenchor ein reiner Frauenchor. Weil 
einige der bisherigen Sängerinnen aufhören möchten, wird es eine 
Aufgabe sein, den Kirchenchor neu aufzubauen. Wir können uns vor-
stellen, dass Sie neue Schwerpunkte in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen legen.

Die Stelle ist unbefristet und als C-Kirchenmusikerstelle bewertet. Die 
durchschnittliche Arbeitszeit beträgt 3,60 Stunden wöchentlich. Die 
Vergütung erfolgt nach Qualifikation, maximal jedoch bis zur C-Prü-
fung. Die Tätigkeit als Chorleitung hat einen Bezug zum kirchlichen 
Verkündungsdienst. Daher setzen wir grundsätzlich die Mitgliedschaft 
in einer christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, für die Mitarbeit voraus.

Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum 
31.5.2020. Sie können sich vorab gerne bei uns informieren. Anfragen 
und Bewerbungen werden natürlich vertraulich behandelt. Ihre Be-
werbung richten Sie bitte an die Ev.-luth. St. Georgs-Kirchengemein-
de, Brauelweg 4, 29367 Steinhorst.

Ihre Anfragen
beantworten:

Petra Hahn,
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes, 
Telefon 05148 4315, 
mira.hahn@
t-online.de

Karsten Heitkamp, 
Pastor,
Telefon 05838 232, 
karsten.heitkamp@
evlka.de
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Verwesung stinkt fürchterlich. Dieser Geruch lässt einen lange nicht 
mehr los. Klar, Verwesung ist etwas ganz Natürliches. Alles, was ein-
mal gelebt hat, stirbt irgendwann. Und dann verwest es. Dabei ist die 
Welt doch eigentlich ganz schön. Siehe, es war sehr gut – dieses Fazit 
zieht Gott am Ende der Schöpfungsgeschichte. Alles in Ordnung, alles 
wohlgeraten. Und trotzdem diese Endlichkeit: Alles wird irgendwann 
verwesen.
Der Satz, den Paulus an die Gemeinde in Korinth schreibt, ist einem 
langen Kapitel über die Auferstehung entnommen. Viele Pastoren sa-
gen ihn bei Beerdigungen am Grab. Da hat man die Verweslichkeit ja 
direkt vor Augen. Paulus will uns vor Augen führen: Schon, wenn Le-
ben beginnt, steht fest: Es wird auch enden. Man hört es nicht gerne, 
aber ändern kann man es auch nicht.
Es wird gesät verweslich. Eigentlich würde man erwarten, dass Pau-
lus nach dem Säen auf das Ernten zu sprechen kommt. Wir kennen 
solche Sätze: Wer Wind sät, wird Sturm ernten, und so weiter. Aber 
Paulus schreibt nichts von Ernte. Er spricht von Auferstehung. Eine 
Ernte könnte ich selbst vielleicht beeinflussen, indem ich ordentlich 
säe in meinem Leben. Die Auferstehung kann ich nicht herbeiführen, 
die kann mir nur geschenkt werden. Die ganze Natur, die jetzt auf-
blüht, ist sehr schön. Aber sie ist nur ein kleiner Vorbote des Lebens, 
das uns bei Gott blüht.

Karsten Heitkamp

MONATSSPRUCH IM APRIL

Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich.
(1. Korinther 15,42)
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Hochwürden hatte Zeit
Das war ein schönes Jahr, dieses 2019. Unser Lan-
desbischof hatte es zur »Zeit für Freiräume« aus-
gerufen, und in vielen Kirchengemeinden haben 
viele Leute viele gute Ideen gehabt, wie man sich 
Freiräume schaffen kann, und diese auch in die Tat 
umgesetzt.
Meine Idee ist mir gekommen, als ich im Septem-
ber 2018 den Gottesdienst des Generalkonvents 
(das ist die jährliche Zusammenkunft aller Pastor/
inn/en eines Sprengels) geschwänzt und lieber bei 
Cordes Kaffee getrunken habe. Draus geworden ist 
»Hochwürden hat Zeit«. Diesen Titel hatte ich ei-
gentlich für meine Abende in der Steinhorster Kir-
che erfunden. Aber der Volksmund hat ihn gleich 
nach Oesingen übertragen.
Da hab ich nun also gesessen. Und bin nicht lange 
allein geblieben. Jeden Freitag ist jemand gekom-
men, oft so viele, dass wir immer wieder Stühle 
ranholen mussten, damit auch alle sitzen konnten. 
Mehr als 500 Tassen Kaffee sind es am Ende wohl 
gewesen. Und viele Gespräche über dies und das. 
In Steinhorst waren es nicht ganz so viele Gesprä-
che, da hab ich mehr Zeit für mich gehabt. Für mich 
war das auch in Ordnung.
Ich bin immer wieder gefragt worden: Wo ist denn 
da für dich der Freiraum? Klar, zunächst waren das 
für mich eine Menge weiterer Termine im Kalender. 
Aber ich habe es genossen, einmal etwas zu tun, 
bei dem der Zweck nicht von vornherein feststeht. 
Das ist nämlich bei Pastoren eher selten der Fall. 
Ich habe mich gerne überraschen lassen, was die 
Freitage für mich bereithielten.
In Oesingen geht es 2020 weiter. Der harte Kern 
trifft sich auch ohne mich. Jetzt gerade nicht, Co-
rona lässt grüßen. Aber wenn es dann wieder geht, 
bin ich dabei. Nicht jede Woche, aber ab und an.

Karsten Heitkamp



Konfirmationen 2020
Wegen der Corona-Epidemie ist es nicht mehr sicher, dass alle Kon-
firmationen wie geplant stattfinden können. Die Steinhorster Konfir-
mation am 19. April ist bereits abgesagt; sie wird auf einen Sonntag 
im September oder Oktober verschoben. Ob wir die Konfirmation in 
Groß Oesingen am 10. Mai feiern können, stand bei Fertigstellung 
dieses Gemeindebriefes noch nicht fest.

In der St. Georgs-Kirche zu Steinhorst werden konfirmiert:

Markus Drögemüller
Lilli Tietje

In der Friedenskirche zu Groß Oesingen werden konfirmiert:

Moritz Dehne
Lenja Kastner
Hannes Lübbe
Hagen Müller
Ben Luca Penshorn

8



9

Mit dem »Dienen« ist das so eine Sache. Ist »bedient werden« nicht 
schöner? Ich dachte da früher oft an das Verhältnis von Herr und 
Knecht. Einer will (oder kann) etwas nicht selber machen und lässt es 
einen anderen tun. Werde ich, wenn ich diene, unterdrückt oder be-
vormundet? Ein Diener wird entlohnt, bezahlt – ist er darum gezwun-
gen, das zu tun, was ihm aufgetragen wird? Heute verstehe ich un-
ter »dienen«: unterstützen, helfen, zur Seite stehen, unter die Arme 
greifen. Und das kann auch dem Dienenden etwas geben. Etwas, das 
nicht mit Geld zu bezahlen ist.
»Dient einander«, heißt es. Da gibt es also kein Oben und Unten. Ich 
diene dir, und du dienst mir. Du kannst das Eine besser und ich das 
Andere. Jeder Mensch hat Talente, die er einsetzen kann. Lebt davon 
nicht eine gute Gemeinschaft? – Und ein »Verwalter der Gnade Got-
tes«? Gnade, das kann Gottes unerschütterliche Liebe zu uns sein, 
dass er verzeiht, uns begleitet, immer wieder neu mit uns anfängt, 
verdient oder unverdient, wie ein Geburtstagsgeschenk. Und daraus 
erwachsen, langsam wie Früchte, Gaben. Die sollen wir einsetzen.
Lasst euch nicht nur bedienen – dient auch selbst! Jeder von uns ist 
begabt, jeder auf seine Weise. Der eine künstlerisch, der andere prak-
tisch, eine mit Redegewandtheit, eine mit Tatkraft, eine kann gut zu-
hören, ein anderer ist hilfsbereit ... Wenn wir das  zum Wohl unserer  
Mitmenschen einsetzen, handeln wir als Haushalter der Gnade Got-
tes. Etliche folgen diesem Ruf schon in unseren Gemeinden, handeln 
öffentlich oder im Verborgenen. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie 
»reich« das den Dienenden macht. Gottes Liebe ist ansteckend.

Hildegard Schiller

MONATSSPRUCH IM MAI

Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes,
jeder mit der Gabe, die er empfangen hat.

(1. Samuel 7,3)
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Musas neues Haus
Seit vielen Jahren kümmert sich Boris Neubrandt darum, den Oesin-
ger Kalender auf den Weg zu bringen. In der Vergangenheit wurde 
aus dem Erlös des Kalenderverkaufs die Jugend-Sommerfreizeit un-
terstützt. Den Ertrag des Oesinger Kalenders 2020 hat er an das Ent-
wicklungshilfeprojekt in Butiru (Uganda) gespendet. Aus Butiru hat 
ihn jetzt folgender Brief erreicht:

Nach dem Tod seiner Tochter und seines Schwiegersohnes, die beide 
in den Jahren 2017 und 2018 an Aids verstorben sind, kümmert sich 
der Großvater Musa Wataka um drei der hinterbliebenen Waisen. 
Drei weitere ältere Geschwister sind nach dem Tod der Eltern auf an-
dere Verwandte verteilt worden.
Musa Frau ist auch bereits verstorben. Er lebte mit seinen Enkeln in 
dieser ärmlichen Hütte in dem Dorf Shokoma, oben an den Hängen 
des Mt Elgon in dem Subcounty Tsekululu.
Dank Ihrer Spende in Höhe von 600 Euro konnten wir für Musa und 
seine Enkelkindern nun ein kleines, wetterfestes Häuschen bauen. 
Am Ende reichte auch noch zu einem Bett mit einer Matratze und 
Bettwäsche. Musa und die Kinder sind sehr glücklich und senden viele 
Grüße.

Aus aus dem Butiru Waisenbüro grüßen herzlich
Elisabeth, Mary und Peter



Wir verstärken unser
Team – Ausbildung
für Ehrenamtliche

Die Telefonseelsorge Wolfsburg bietet wieder Ausbildungsplätze für 
das Ehrenamt am Telefon. Es werden keine besonderen Vorerfahrun-
gen benötigt, aber das Interesse, sich persönlich und fachlich in der 
Gesprächsführung am Telefon zu qualifizieren.
Die Ausbildung hat folgende Schwerpunkte: Methoden der Ge-
sprächsführung; Vermittlung von kommunikations-psychologischen 
Kompetenzen; Reflektieren der eigenen Werte, Fähigkeiten und Ver-
haltensweisen; wertschätzende und offene Kommunikation; themati-
sche und praktische Vorbereitung auf den Dienst am Telefon.
Die Ausbildung ist kostenfrei. Nach einer mindestens dreijährigen ak-
tiven Teilnahme mit vier Diensten im Monat erhalten die Ehrenamtli-
chen eine Bescheinigung, die als fachlich angesehene Qualifizierung 
in Kommunikation und Gesprächsführung angesehen wird. Viele un-
serer Ehrenamtlichen profitieren von der Ausbildung und den Diens-
ten beruflich und auch in ihrem privaten Umfeld.
Wenn Sie sich eine Tätigkeit am Telefon nicht vorstellen können, sich 
aber für eine Ausbildung und Mitarbeit in der Chatberatung interes-
siert, dann melden Sie sich für die neuen ChatSeelsorge-Ausbildung, 
die nach den Sommerferien beginnt!
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter Telefon 05361 398720 oder 
per eMail an telefonseelsorge.wolfsburg@evlka.de.
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www.kirche-oesingen-steinhorst.de
Die Zeiten sind schnelllebig. Das merken wir gerade jetzt während der Corona-Epi-
demie: Manche Sache musste von einem auf den andern Tag abgesagt werden. Ein 
Gemeindebrief, der einmal im Vierteljahr erscheint, kann solche Änderungen nicht 
abbilden. Wenn es soweit ist, dann ist vieles, was darin steht, schon wieder überholt.

Viel aktueller ist unsere Homepage. Dort stellen wir fast alle Termine ein, Änderun-
gen sind schnell sichtbar. Aktuell steht zum Beispiel noch nicht fest, wer im einzelnen 
die Gottesdienste während der Elternzeit leitet. Und gerade jetzt, wo der persönliche 
Kontakt sehr eingeschränkt ist, finden sich dort allerhand digitale Angebote bis hin zu 
Gottesdiensten. Und wer weiß, vielleicht wird ja sogar der Pastor irgendwann noch 
zum Youtuber, und auch das kann man sich dann dort ansehen.
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Sa, 29. Februar
So, 1. März

Invokavit

So, 8. März
Reminiszere

So, 15. März
Okuli

So, 22. März
Lätare

So, 29. März
Judika

So, 5. April
Palmarum

Do, 9. April
Gründonnerstag

Fr, 10. April
Karfreitag

So, 12. April
Ostersonntag

Mo, 13. April
Ostermontag

So, 19. April
Quasimodogeniti

So, 26. April
Misericordias Domini

So, 3. Mai
Jubilate

STEINHORST

17.00
Familiengottesdienst
(P. Heitkamp & Team)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Bühring)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

19.00
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

5.00
Ostermorgen (P.i.R. Sassenhagen)

10.30
Festgottesdienst (P. Heitkamp)

18.00
Ostervesper (P. Heitkamp)

10.00
Gottesdienst (N.N.)

10.30
Gottesdienst (N.N.)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

GROSS OESINGEN

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Bühring)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

15.00
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

7.00
Auferstehungsandacht

9.15
Festgottesdienst (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Springhorn)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

9.15
Gottesdienst (N.N.)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

GOTTESDIENSTE
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GROSS OESINGEN

9.30
Konfirmations-Gottesdienst mit 
Abendmahl (P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (Präd. Peier)

10.00
Gottesdienst (N.N.)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

9.15
Festgottesdienst mit Abendmahl 
(Präd. Peier)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

9.15
Gottesdienst mit Schützen (N.N.)

9.15
Gottesdienst (Prädn. Bühring)

9.15
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

9.15
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.00
Sommergottesdienst II

STEINHORST

10.30
Gottesdienst (P.i.R. Sassenhagen)

10.30
Gottesdienst (Präd. Peier)

10.30
Gottesdienst mit Schützen
(Prädn. Schiller)

10.30
Festgottesdienst mit Abendmahl
(Präd. Peier)

10.30
Gottesdienst (Prädn. Schiller)

10.30
Gottesdienst (N.N.)

17.00
Gottesdienst (Prädn. Bühring)

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
(P. Heitkamp)

10.30
Gottesdienst (P. Heitkamp)

10.00
Sommergottesdienst I

So, 10. Mai
Kantate

So, 17. Mai
Rogate

Do, 21. Mai
Christi Himmelfahrt

So, 24. Mai
Exaudi

So, 31. Mai
Pfingstsonntag

Mo, 1. Juni
Pfingstmontag

So, 7. Juni
Trinitatis

So, 14. Juni
1. So. nach Trinitatis

So, 21. Juni
2. So. nach Trinitatis

So, 28. Juni
3. So. nach Trinitatis

So, 5. Juli
4. So. nach Trinitatis

So, 12. Juli
5. So. nach Trinitatis

So, 19. Juli
6. So. nach Trinitatis

So, 26. Juli
7. So. nach Trinitatis

GOTTESDIENSTE

18.00
ÖKUMENISCHER PFINGSTGOTTESDIENST in Wesendorf

10.00
»Unterm Himmel, auf dem Feld« –
FELDGOTTESDIENST auf dem Hof Wendt in Zahrenholz
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TERMINE

18.00 Groß Oesingen Herrenabend
19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
19.00 Groß Oesingen LiederZeit
19.00 Groß Oesingen Weltgebetstag
20.00 Groß Oesingen Frauenkreis & Landfrauen
15.00 Groß Oesingen Regionaler Seniorennachmittag
10.00 Groß Oesingen Schulgottesdienst (SELK)
19.00 Groß Oesingen Konzert »Harmonie Petersburg«
16.00 Steinhorst DRK-Blutspende

16.00 Groß Oesingen DRK-Blutspende
  9.00 Steinhorst Arbeitseinsatz Friedhof
19.00 Groß Oesingen Passionsandacht I
19.00 Groß Oesingen Passionsandacht II
19.00 Steinhorst Passionsandacht III
10.00 Steinhorst Konfirmation
19.30 Groß Oesingen Frauenkreis: Film
14.30 Groß Oesingen Seniorennachmittag

19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
  9.30 Groß Oesingen Konfirmation
18.00 Groß Oesingen Sommergrillen Frauen & Senioren

18.00 Wesendorf Ökumenischer Pfingstgottesdienst
19.30 Groß Oesingen Konzert Brass-Band Swakopmund
10.00 Zahrenholz Feldgottesdienst

19.00 Steinhorst Vesper/Abendgebet
16.00 Groß Oesingen DRK-Blutspende
16.00 Steinhorst DRK-Blutspende
10.00 Groß Oesingen Schulgottesdienst
10.00 Steinhorst Schulgottesdienst

März
Sonntag, 1.3.
Montag, 2.3.

Dienstag, 3.3.
Freitag, 6.3.

Donnerstag, 12.3.
Mittwoch, 25.3.

Freitag, 27.3.
Montag, 30.3.

Dienstag, 31.3.

April
Donnerstag, 2.4.
Sonnabend, 4.4.

Montag, 6.4.
Dienstag, 7.4.

Mittwoch, 8.4.
Sonntag, 19.4.

Donnerstag, 23.4.
Mittwoch, 29.4.

Mai
Montag, 4.5.

Sonntag, 10.5.
Donnerstag, 28.5.

Juni
Montag, 1.6.

Donnerstag, 25.6.
Sonntag, 28.6.

Juli
Montag, 6.7.

Donnerstag, 9.7.

Freitag, 10.7.
Mittwoch, 15.7.
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Völkerwanderung
Nicht die von 350 bis 600 nach Christus, sondern die, die heute 
stattfindet. Die älteren von uns haben schon zwei Völkerwande-
rungen erlebt: einmal nach dem Zweiten Weltkrieg, aus Pom-
mern, Schlesien und Ostpreußen, und zum zweiten in den Wirt-
schaftswunderjahren, als zahllose Menschen zur Arbeit nach 
Deutschland kamen. Aber das waren Kleinigkeiten gegen die über 
60 Millionen Menschen, die heutzutage auf der Welt unterwegs 
sind. Man stelle sich vor: 60 Millionen, die vor den Schrecken auf 
der Flucht sind, die andere Menschen ihnen androhen oder ange-
tan haben.
Ist es denn möglich, dass es so viel Angst auf der Welt gibt, die 
nicht etwa durch Aliens oder wilde Tiere oder Katastrophen ver-
ursacht wird, sondern durch unsere eigene, anscheinend bös-
artige Rasse. Ich möchte es nicht glauben, aber ich muss. Es ist 
so. Welch ein großes Glück für uns hier im doch recht friedlichen 
Europa, dass wir Ziel sind und nicht Herkunftsland. Bei uns wird 
nicht grundlos verhaftet, von Soldaten oder Rebellen erschlagen, 
bei uns werden keine Städte angezündet oder beschossen. Lieber 
Gott, wie sehr danke ich dir, dass ich hier und jetzt leben darf, in 
diesem schönen Land und in dieser Zeit.
Wussten Sie, dass Mäuse klüger sind als Menschen? Noch nie 
habe ich gehört, dass eine Maus eine Mausefalle gebaut hat. 
Schande über uns!

Bärbel Vollrath
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Salomo betet. Er hat für Gott ein Haus gebaut, den Tempel in Jerusa-
lem, und jetzt weiht er ihn ein. Und betet. Er weiß ganz genau: Eigent-
lich ist es völlig vermessen, Gott in ein Haus zwängen zu wollen. Gott 
ist viel größer als jedes Haus, das Menschen errichten können. Gott 
ist alles und sieht alles und weiß alles.
Gott sieht alles. Mit diesem Satz ist Generationen von Kindern Angst 
gemacht worden: Benimm dich bloß! Wenn du nicht artig bist – Gott 
sieht es. Und er wird dich entsprechend bestrafen. Nicht nur Kinder 
haben sich vor diesem Gott gefürchtet. Ich kann mir vorstellen, dass 
Sätze wie diese nicht nur für Kinder wie eine Drohung geklungen ha-
ben. Big brother is watching you.
In der Vorstellung mancher Leute ist Gott wohl ziemlich neugierig. 
Er interessiert sich für alles, besonders für die Dinge, die lieber im 
Verborgenen bleiben sollten. Ich glaube ja eher, dass Gott uns, wenn 
überhaupt, mit einer gelassenen Neugier beobachtet. Mit Interesse 
vor allem an unserm Wohlergehen. Und dass er uns nicht drohen will, 
sondern uns helfen.
Gott siehr mir ins Herz. Er sieht meine gute Absicht, auch wenn mir 
nicht gelingt, was ich vorhatte. Er sieht, dass ich eigentlich friedlich 
sein wollte und dann doch wieder in Streit gerate. Und er sieht, wo 
ich an der Welt, an den Menschen und an mir selbst verzweifle. Gott 
sieht mir ins Herz – nicht, weil er mich kontrollieren möchte, sondern-
weil er mich nicht alleinlassen will.

Karsten Heitkamp

MONATSSPRUCH IM JUNI

Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder.
(1. Könige 8,39)



17

FREUDE & TRAUER

Getauft wurden

Kirchlich getraut wurden

Verstorben sind

Ihren Geburtstag feiern

19.1.
23.2.
1.3.

25.1.

10.12.
29.12.
13.1.
14.2.
25.2.
25.2.
7.3.

2.3.
3.3.
24.3.
1.4.

2.5.

16.5.
12.6.
18.7.
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KINDER

KinderGottesdienst
in Groß Oesingen
in der Regel einmal monatlich sonntags um 9.15 Uhr

15.3. Verschiedene Musikinstrumente • im April Osterferien • 
3.5. Basteln mit Mosaiksteinen • 7.6. Sommerlicht • im Juli und 
August Sommerferien • 20.9. Basteln mit Musik

Tanja Lieb  05838 1372

Kirchenmäuse
Steinhorst
jeden Di, 15.30–17 Uhr,
Gemeindehaus

Annika Schwender  05148 9125777
Kira Schilling  05148 9101878

Krümelgruppe
Groß Oesingen
jeden Di, 9.30–11 Uhr,
Haus der Friedenskirche

Laura Evers  0160 91840706
Julia Stelter  0151 55223251

Arche-Treff (Kinderstunde) Groß Oesingen
14täglich Mo, 15–17 Uhr, Haus der Friedenskirche
Margret Albs  05838 991536

2.3. Indianer erobern das Gemeindehaus • 16.3. Kartoffellauf & Kartoffelschlange • 
30.3. Puschenkino mit Popcorn & die Ostergeschichte • 20.4. Luftballon treffen • 4.5. 
Ein Herz für Mama • 18.5. Deckel füllen die Gläser & lecker Eis • 8.6. Abschluss mit 
Spielen & Pommes

Steinhorster KinderKirche
Sonnabend, 29.2.2020, ab 14 Uhr im Gemeindehaus
Ein Nachmittag mit Spiel & Spaß, Aktionen & Geschichten, Essen 
& Trinken. Um 17 Uhr feiern wir einen Familiengottesdienst.

Petra Hahn  05148 4315



Konfirmandenarbeit
Konfirmandenunterricht findet für beide Gemeinden gemeinsam 
statt, in der Regel einmal im Monat an einem Sonnabendvormittag.

»Alte« Gruppe
Sa, 7.3.2020, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst

»Neue« Gruppe
Sa, 29.2.2020, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst
Sa, 14.3.2020, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Sa, 28.3.2020, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Steinhorst
Sa, 13.6.2020, 9.30–16 Uhr: Regionaler Konfi-Tag in Isenhagen
Sa, 27.6.2020, 9–14 Uhr: Konfi-Tag in Groß Oesingen
Mo, 6.7. – Do, 9.7.2020: Konfi-Freizeit in Hanstedt

Konfi-Teamer
Wir treffen uns nach Verabredung zur Vorbereitung der Konfi-Tage.
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JUGEND

Ich schenk dir einen Osterstein
Die Idee hat wohl jemand in Norddeutschland gehabt: Ostersteine 
verschenken. Selbst in Corona-Zeiten kann man das machen. Man 
muss nur draußen ein paar Kieselsteine aufsammeln. Die meisten 
müssen dazu noch nicht einmal den eigenen Garten verlassen. Und 
dann kann man sie bemalen: mit Akrylfarbe oder mit wasserfesten 
Stiften oder mit Nagellack.
Alles Mögliche kann man da draufmalen: Ein Herz. Oder einen En-
gel. Oder etwas anderes Schönes. Oder ihn einfach nur ganz bunt 
machen. Man kann auch einen lieben Wunsch draufschreiben. Oder 
eine schöne Bibelstelle. Es gibt so viele Möglichkeiten ...
Und dann muss man nur ein paar Schritte tun, einen kleinen Spazier-
gang, und legt den Stein jemand anderem vor die Tür. Oder an einen 
anderen Platz, wo vielleicht mal jemand hinkommt, zum Beispiel an 
die Kirche. Oder auf eine Parkbank. Oder in einen Fahrradkorb. Man 
muss sich nicht persönlich begegnen, und kann trotzdem einander 
sagen: Ich denke an dich, du bist nicht allein.
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Kirchenchor           
Mi, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Marlies Menzendorf  435 • Friedhelm Albs  991536

Posaunenchor       
Fr, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Georg Koch  1252  

LiederZeit
jeden 1. Di, 19 Uhr, Haus der Friedenskirche
Julia Wauschkies  638

Gemeindegebet         
Mi, 18.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Anja Müller  1204 • Sonja Meyer  1312

CIA (Christen in Aktion)
jeden 2. So, 20 Uhr, Haus der Friedenskirche
Boris Neubrandt  471 • Patrick Lieb  1372 

Frauenkreis                    
fast jeden letzten Do, 19.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Simone Heers  991499 • Julia Wauschkies  638

Herrenabend              
dreimal jährlich nach Ankündigung
Karsten Heitkamp  232 • Friedhelm Albs  991536

Seniorennachmittag       
jeden letzten Mittwoch, 14.30 Uhr, Haus der Friedenskirche
Elfi Cammann  359 • Susanne Diekmann  1282

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN GROSS OESINGEN
 05838
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Kirchenchor
Mo, 20 Uhr, Gemeindehaus
Christine Behrmann-Kiefer  05835 967580

Posaunenchor
Di, 19 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Drögemüller  911043

Flötengruppe
Anfänger: Mi, 17–18 Uhr, Gemeindehaus
Woodwind: Mi, 18 Uhr, Gemeindehaus
Jutta Rißmann  92043

Gitarrengruppen
Mo, 16.45 Uhr (Anfänger)        Angela Tietje  911922
Mo, 18.45 Uhr         Ann-Kristin Queckemeyer  
Di, 18.30 Uhr         Sabrina Queckemeyer  
Di, 19 Uhr         Elena Queckemeyer  
Mi, 19 Uhr         Sarah Queckemeyer  
jeweils im Gemeindehaus

Vesper/Abendgebet
jeden 1. Mo, 19 Uhr, St. Georgs-Kirche
Michael Sassenhagen  9129709

Glauben (er)leben   
nach Ankündigung im Gemeindehaus
Hildegard Schiller  910633

Hauskreis
jeden 1. & 3. Di, 15 Uhr bei F. Uecker
Frieda Uecker  754

Kirchenführungen
nach Absprache
Jutta Rißmann  92043

GRUPPEN & ANGEBOTE
IN STEINHORST

 05148
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Pfarramt Groß Oesingen
Dorfstraße 18
29393 Groß Oesingen
 05838 232
Fax 05838 991232
kg.grossoesingen@evlka.de

Karsten Heitkamp, Pastor
karsten.heitkamp@evlka.de

Kirchenvorstand     05838 ...
Friedhelm Albs  991536
Silke Bock  358
Rita Dreier  291
Tanja Lieb  1372
Marlies Menzendorf  435
Hermann Prietzsch  571
Armin Tetzlaff  720
Klaus Wolter  298

Küsterin
Beate Usai  01522 8218087 
(Vertretung: Susanne Unger)

Organist/in
Claudia Drögemüller  911043
Klaus-Peter Haas  05376 1592

Besuchsdienst
Margitta Prietzsch  571

Kirchenbüro Steinhorst
Brauelweg 4
29367 Steinhorst
 05148 304
Fax 05148 910572
kg.steinhorst@evlka.de

Susanne Schilling, Pfarrsekretärin
(Bürozeiten: Do, 16–18 Uhr)

Kirchenvorstand     05148 ...
Jan Bokelmann  317
Martin Drögemüller  911043
Kerstin Frischmuth-Laeseke  911085
Silvia Grimm  4151
Petra Hahn  4315
Antje Kovács  3039811
Jens Türschmann  910937
Heike Wetzel  911108

Prädikantin
Hildegard Schiller  910633

Küsterin
Silvia Grimm  4151

Organistin
Claudia Drögemüller  911043

Besuchsdienst
Silvia Grimm  4151
Heidemarie Köslin  1282
Gudrun Trunkwalter  833
Dr. Karin von Welck  910638

Friedhof Steinhorst
Verwaltung: Silvia Grimm  4151
Pflege: Herbert Beck  523

WIR SIND ERREICHBAR
 www.kirche-oesingen-steinhorst.de





UNTERM HIMMEL

FELDGOTTESDIENST
AUF DEM FELD

Sonntag, 28. Juni 2020, 10 Uhr
Hof Wendt, Zahrenholz

MIT EINEM GROSSEN TEAM
UND DEN POSAUNENCHÖREN GROSS OESINGEN & STEINHORST

ANSCHLIESSEND GEMEINSAMES MITTAGESSEN


